
Pfarrnachrichten
28.03. – 05.04.

St. Suitbertus / St. Peter und Paul / Herz Jesu / St. Jacobus d.Ä.

5. Fastensonntag - Misereorkollekte
1. Lesung: Jer 31,31-34       2. Lesung: Hebr 5,7-9

Evangelium: Joh 12,20-33

„Höchster, glorreicher Gott, erleuchte die Finsternis meines Her-
zens und schenke mir rechten Glauben, gefestigte Hoffnung
und vollendete Liebe. Gib mir Herr, das rechte Empfinden und
Erkennen, damit ich deinen heiligen und wahrhaften Auftrag
erfülle.“
Dieses Gebet hat der heilige Franziskus in jener Stunde
gebetet, da ihm vom Kreuzbild in der Kirche von San Damiano
der Auftrag gegeben wurde. Dieses Gebet beten auch wir
Minoriten, jedes mal wenn wir uns zum Beten sammeln. Das
Kreuz ist Symbol für unseren christlichen Glauben und unsere Hoffnung. Wir hän-
gen es in unsere Wohnungen, tragen es als Kettchen, wir beginnen und beenden
den Tag mit dem Zeichen des Kreuzes. Ja, das ganze Jahr über blicken wir in aller
Selbstverständlichkeit auf das Kreuz und auf den Gekreuzigten. Jetzt ist das Kreuz
verhüllt. Diese verhüllten Kreuze sagen uns, dass bald, nächste Woche, die
Karwoche beginnt.  Heute stellen wir uns die Fragen: wie sieht das Kreuz meines
Lebens aus? Vielleicht ist esdas Kreuz der Arbeitslosigkeit oder des Arbeitsstres-
ses? Vielleicht das Kreuz meiner Krankheit oder Altersschwäche? Sicher ist, jeder
und jede von uns trägt ein eigenes Kreuz. Ich kann mich immer beschweren, oder
versuchen dem Herrn zu folgen.
Jeden Tag konfrontiert uns das Kreuz mit Leid und Tod, mit dem, wozu Menschen
in der Lage sind, mit den Abgründen der menschlichen Seele. Ein Mensch, der in
Kreuzesform dasteht oder kniet (wie Franziskus am Bild) - aufrecht, mit ausge-
streckten Armen - ist angreifbar, öffnet sich, setzt sich aus und macht sich
verletzlich. Bereits die frühen Kirchenväter sahen in dieser Körperhaltung die
Vereinigung aller menschlichen Gegensätze: Geist und Materie, Engel und Tier,
Gott und Mensch. Das Kreuz als Bild für den Menschen: aufrecht stehend
zwischen Himmel und Erde, ausgespannt zwischen Ja und Nein, Liebe und Hass,
Einsamkeit und Gemeinschaft, Krankheit und Wohlergehen, Gefangenschaft und
Freiheit, Wollen und doch nicht Können, Reinheit und Sündhaftigkeit. Im Kreuz
erkennen wir uns selbst, stellen wir uns unserer Zerrissenheit, unseren Gegensät-
zen, dem, was wir sonst ausblenden, nicht wahrhaben wollen.
In der kommende Woche werden wir die Bußgottesdienste (Dienstag in St.
Jacobus, Donnerstag St. Peter und Paul) feiern. Dazu laden wir alle gerne ein. Wir
wollen uns vor das Kreuz Jesu stellen und fragen: wie stehe ich zu meinem
eigenen Kreuz?
Pater Adam Stasicki



Termine
Wann Gem. Zeit Ort Veranstaltung

Mo. Jac 14.00 Jugendheim Wandern der Senioren
30.03. 17.00 Sitzungszimmer Literaturkreis

Mi. St.S 15.30 Elisabethraum Bibelteilen
01.04.

Do. H-J 20.00 Bücherei Bibelkreis
02.04. St.S 16.00 ElisabethR. Frühlingslieder singen

Fr. Jac 15.00 Jacobussaal Jacobustreff 55 plus
03.04.
Gruppierungen, die Termine in dieser Tabelle veröffentlicht haben möchten, rei-
chen diese bitte jeweils bis Donnerstag 11.00 Uhr im Zentralbüro ein.

Öffnungszeiten kath. Büchereien:
St. Jacobus: Mi 8.30-10.30; Do 16 – 18 Uhr,
Sa 17.30 – 18.30 Uhr, So 10.30 – 13 Uhr
Herz-Jesu: So, Di 10.30 – 12.30 Uhr,
Mo, Fr 16 – 18 Uhr, Mi 17 – 19 Uhr
St. Suitbertus: Di 9.30 – 10.30 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr,
Fr 15 – 17 Uhr, So 10 – 12 Uhr
Beschäftigungsbörse in St. Peter und Paul, Turmstr. 7:
Mittwochs von 9 – 11 Uhr, Telefon 2 39 53 (in den Ferien geschlossen)
-----------------------------------------------------------------------------------------------
Homepage Kirchenmusik:  www.ratinger-kirchenmusik.de

Das Keyboardkonzert der städt. Musikschule am vergangenen Wochenen-
de in der Kirche St. Suitbertus erbrachte einen Spendenbetrag von €
340,00 für die Patengemeinde Montero in Bolivien. Allen Musikern ein
Vergelt’s Gott!

Das Frühlingscafe am 21. März im Pfarrsaal St. Jacobus d.Ä. erbrachte die
Spenden von € 300,00 für den Förderverein St. Jacobus und € 300,00 für
das Kinderheim in Managua, Nicaragua. Herzlichen Dank allen Besuchern
und Helfern!

J.S. Bach zur Karwoche
Zur ersten geistlichen Abendmusik in diesem Jahr laden wir herzlich am
Vorabend des Palmsonntags, am Samstag, dem 4. April um 19.30
Uhr in St. Jacobus im Anschluss an die Abendmesse ein. Zur Einstim-
mung auf die Karwoche gestaltet eine Solo-Geigerin vom Königlichen
Konservatorium in Den Haag mit J.S. Bach's Partita h-moll BWV 1001
die Abendmusik.



Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität mit den
Christen im Heiligen Land

In den Gottesdiensten am Palmsonntag richtet sich der Blick der Ka-
tholiken auf das Heilige Land. Die bewaffneten Auseinandersetzun-
gen zwischen dem Staat Israel und der Hamas-Bewegung im Gaza-
Streifen, deren Zeuge die Welt in diesem Jahr wurde, zeigen einmal
mehr, wie weit eingerechtes und friedliches Zusammenleben im Na-
hen Osten noch in der Ferne liegt. Gerade in einer Zeit, in der die
Menschen dort in eine ungewisse Zukunft blicken, bedürfen sie unse-
rer Solidarität und Ermutigung.
Die neuerliche Erfahrung der Gewalt darf weder die Konfliktparteien
noch die gutwilligen Kräfte in aller Welt zu Zynismus oder Resignation
verleiten. Alle sind aufgerufen, sich den drängenden Appell Papst
Benedikts XVI. zu Eigen zu machen: „Im Herzen der großen Mehrheit
der israelischen und palästinensischen Bevölkerung herrscht das tiefe
Bedürfnis nach einem Leben in Frieden. Gewalt Hass und Misstrauen
[….] dürfen nicht die Oberhand gewinnen!“ (Predigt zum Neujahrstag
2009) Als Christen wissen wir: Nur wachsendes Vertrauen und wech-
selseitiges Entgegenkommen können den Kreislauf der Gewalt
durchbrechen.
Auch zum diesjährigen Palmsonntag rufen wir die Katholiken in
Deutschland zu besonderer Solidarität mit den Christen im Ur-
sprungsland unseres Glaubens auf. An erster Stelle steht das Gebet
für unsere Brüder und Schwestern. Zugleich bitten wir Sie um eine
großzügige Spende für die kirchlichen Einrichtungen vor Ort. Diese
dienen dem Überleben des Christentums in einer schwierigen Umge-
bung und versetzen die dortigen Ortskirchen in die Lage, wirksame
Beiträge für eine friedliche und gerechte Entwicklung in der palästi-
nensischen wie in der israelischen Gesellschaft zu leisten. Schließlich
ermutigen wir die Kirchengemeinden und Gruppen in Deutschland,
auch weiterhin Pilgerreisen zu den heiligen Stätten zu unternehmen.
Lernen Sie die Christen vor Ort näher kennen und geben Sie ihnen so
ein Zeichen, dass sie nicht vergessen sind!

Für das Erzbistum Köln
+ Joachim Card. Meisner

Erzbischof von Köln



Bußgottesdienste
Wir laden ganz herzlich zu Bußgottesdiensten in der Fastenzeit ein.
Am Dienstag, 31.03. feiern wir den Bußgottesdienst um 19 Uhr in der
Gemeinde St. Jacobus d. Ä. Die drei Innenstadtgemeinden feiern ge-
meinsam den Gottesdienst am Donnerstag, 02.04. um 19 Uhr in der
St. Peter und Paul Kirche.

Palmsonntag
Die Liturgie des Palmsonntag verbindet zwei Erinnerungen: das Ge-
dächtnis des Einzugs Jesu in Jerusalem und das Gedächtnis seines
Leidens und Sterbens. Mit den gesegneten immergrünen Palmzwei-
gen (vom Buchsbaum) in den Händen preisen wir Christus, unseren
Herrn. Sie sind uns ein Zeichen für das ewige Leben. Auf dem Weg
zum Osterfest halten sie in uns diese Hoffnung wach, auch wenn wir
die Tage der Trauer erst noch durchschreiten müssen. Nach dem
Gottesdienst schmücken wir mit ihnen die Kreuze in unseren Häu-
sern.
Die Hl. Messen mit Palmweihe und Prozession sind:

10.00 Uhr H-J Familienmesse
10.30 Uhr St.S Familienmesse
11.30 Uhr Jac Familienmesse
11.30 Uhr PP Palmweihe in der evgl. Stadtkirche, von

dort aus Prozession zur Messfeier um 12 Uhr in
St. Peter und Paul

Alle übrigen Sonntagsmessen sind ohne Prozession, aber mit Palm-
weihe.

Ostereier färben und Osterlämmer backen
An Gründonnerstag, 09.04., färbt bzw. backt das Jugendleitungsteam
auch in diesem Jahr wieder von 11 bis ca. 15 Uhr Eier und Osterläm-
mer für die Osternachtsmesse. Kinder zwischen 8 und 14 Jahren sind
herzliche eingeladen. Weitere Infos liegen in den Aufstellern der Ju-
gend-Aktion an den Kirchentüren aus.

Nachmittag der Begegnung in St. Jacobus d.Ä.
Am Donnerstag nach Ostern, 16. April, sind alle Gemeindemitglieder,
die wegen körperlicher Einschränkungen selten die Hl. Messe mitfei-
ern und an Gemeindeveranstaltungen teilnehmen können, zur Mess-
feier und anschließendem Kaffeetrinken im Jugendheim eingeladen.
Wir holen Sie auch gerne zu Hause ab und bringen Sie wieder zu-
rück. Anmeldungen im Pfarrbüro (Tel.: 50106) oder bei Frau König
(Tel.: 50250).



Buchsbaum gesucht!
Für die Palmweihe am nächsten Wochenende werden in St. Suitbertus
noch Buchsbaumzweige benötigt. Diese können vor dem Kloster abge-
geben werden.

Ora et labora Woche
„Bete und Arbeite!“, dieser Leitspruch des Benediktinerordens begleitet
uns durch die Karwoche. Jeweils morgens und abends laden wir zu
einer etwa halbstündigen Gebetszeit in die Kirche St. Peter und Paul
ein, an deren Turm die Himmelsleiter des Künstlers E. Lin hängt. Sie
wurde vom Traum des Jakob (Gen 28,10-19) inspiriert. Das Motiv der
Himmelsleiter ist auch in die Ordensregel des Heiligen Benedikt einge-
gangen: Er beschreibt darin zwölf Stufen der Demut, an deren Ende die
vollkommene Gottesliebe steht, die alle Furcht vertreibt. In unserem
Beten und Meditieren werden wir uns auf diesem Weg der Demut
begeben und bedenken, wo sich in unserem Alltag der „Mut zum Die-
nen“ zeigt.

Stundengebet in St. Suitbertus
Das Stundengebet (lat. liturgia horarum) ist die Antwort der Kirche auf
das Apostelwort „Betet ohne Unterlass!“ (1 Thess 5,17) und das
Psalmwort „Siebenmal am Tag singe ich dein Lob und nachts stehe ich
auf, um dich zu preisen.“ (vgl. Ps 119). Das öffentliche und gemeinsa-
me Gebet ist eine von den wichtigsten Aufgaben der Kirche. Alle Gläu-
bigen, nicht nur Priester und Ordensleute, sind zum Stundengebet
eingeladen, je nach ihren Lebensumständen. „Wenn also die Gläubigen
zur Feier des Stundengebetes gerufen Werden und in ihrer Versamm-
lung Herz uns Stimme vereinen, wird in ihnen Kirche sichtbar, die das
Mysterium Christi feiert“ (Officium 22) Wir laden alle herzlich, die mit
uns beten wollen, ein. In der Karwoche beten wir:

Laudes täglich um 8.00 Uhr
Sext von Montag bis Donnertag um 13.15 Uhr

Karfreitag und Karsamstag um 12.00 Uhr
Vesper von Montag bis Mittwoch um 19.30 Uhr
Komplet Karfreitag um 21.00 Uhr

Unsere Verstorbenen:
Frau Hedwig Beuth, Werdener Straße, verstarb im Alter von
86 Jahren. Die Beisetzung hat bereits stattgefunden.
Herr Heinz Küpper, Geibelstr., verstarb mit 81 Jahren.
Die Exequien feiern wir am Dienstag, 31.03. um 9 Uhr in
St. Jacobus d.Ä. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.



St.S - St. Suitbertus PP - St. Peter und Paul H-J – Herz-Jesu Jac – St. Jacobus d.Ä. KM – Kapelle Marienkrankenhaus

Samstag, 28.03.
08.30  St.S Marienmesse

zu einem runden Geburtstag
11.00  PP Beichtgelegenheit
11.00  H-J Dankmesse zum

100. Geburtstag Käthe Promeß
16.00  St.S Beichtgelegenheit
16.45  H-J Vesper mit der Männerschola
17.15  H-J Vorabendmesse (To)

SWA f. Rafael Cesnik, Jgd. f. Peter
Wacker, Jgd. f. Herbert Klein

18.30  Jac Vorabendmesse (Bü)
Jgd. f. Ludger Feldkamp

5.Fastensonntag, 29.03.
Misereor Kollekte
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hl.  Messe (Ad)
09.30  PP Familienmesse  (Bü)

anschl. Palmstockbasteln und
Fastenessen im Pfarrsaal

10.00  KM Hl.  Messe (Ig)
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

gest. v. Familienliturgiekreis,
Fastenaktion der Kinder
f. Verst. d. Fam. Hanslik u.
Kolloch, 1. Jgd. f. Mike Kierer,
f. Franz Warnke

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
gest. v. Familienliturgiekreis
mit Taufe: Tamara Hartmann

11.00  H-J Taufe: Ana Schmidt
11.30  Jac Familienmesse (To)

Jgd. f. Horst Holkenborg, Jgd.
f. Paul Ridder, Jgd. f. Georg
Egermann

12.00  PP Hl.  Messe (Bü)
gest. v. Liturgiekreis
Jgd. f. Walter Hock, Jgd. f. Erich
Guski

14.00  PP Taufe:  Finja Schipper, Anna
Hitzbleck

15.00  PP Taufe:  David u. Paula
Heumann

18.30  PP Abendmesse (Wi)
Jgd. f. Karl-Heinz Kettler, f. Fam.
Berghs, Grüten u. Kemper,

Montag, 30.03.
06.00  Jac Frühschicht
07.00  St.S Laudes
09.00  PP Hl. Messe
18.00  St.S Vesper u.

Konventmesse
SWA f. Wilhelm Grüten, Jgd.
f. Maria Eul, f. Anna Zirr

Dienstag, 31.03.
07.00  St.S Laudes
08.00  St.S Schulgottesdienst
08.00  H-J Schulgottesdienst
09.00  St.S Seniorenmesse
09.00  Jac Senioren-/

Frauenmesse
f. Verst. d. Fam. Kittner und
Poppe

11.11  PP Psalmengebet mit dem
Seelsorgeteam

18.30  KM Hl. Messe
19.00  Jac Bußgottesdienst
19.30  St.S Spätschicht

Mittwoch, 01.04.
07.00  St.S Laudes
08.00  Jac ökum. Passionsgottesdienst

in der Christuskirche
08.30  St.S Hl. Messe

f. d. Geschw. Ingenhoven
09.00  PP Frauen-/

Seniorenmesse

13.15  St.S Sext
18.00  Jac Vesper
18.30  KM Hl. Messe

Donnerstag, 02.04.
06.30  St.S Frühschicht

f. Edmund Glaza, Schwiegerel-
tern u. Geschwister

09.00  H-J Hl. Messe
Jgd. f. Pfr. Ferdinand Cremer, f.
Karl Heinz Schwarzkamp

11.00  PP Stille Anbetung
12.00  PP Hl. Messe

zur Goldhochzeit der Ehel. Karl-
Heinz u. Ursula Kullen

13.15  St.S Sext
14.30  KM Hl. Messe
18.00  St.S Stille Anbetung
18.00  Jac Abendmesse

f. Erich Knopp

Her-Jesu-Freitag, 03.04.
06.06  PP Morgengebet der Jugend
07.00  St.S Laudes
08.00  PP Schulgottesdienst
08.00  St.S Schulgottesdienst
09.00  PP Hl. Messe
13.15  St.S Sext
16.00  KM Kreuzwegandacht
16.15  St.S Kinderkreuzwegandacht
17.00  Jac Kreuzwegandacht
17.00  St.S Kreuzwegandacht
18.00  St.S Abendmesse
18.00  PP Beginn des Dekanat-

Jugendkreuzweges
18.30  KM Hl. Messe

Samstag, 04.04.
08.30  St.S Marienmesse

f. alle d. Gott fern stehen

10.00  St.S Alten- u. Krankenmesse

11.00  PP Beichtgelegenheit
15.00  St.S Beichtgelegenheit
16.45  H-J Vesper mit den Scholen
17.15  H-J Vorabendmesse (Wi)

SWA f. Walter Simossek, f. Leb. u.
Verst. d. Fam. Neveling u. Klaus,
Jgd. f. Willibald Grychtol, Jgd. f.
Heinz Hoven, Jgd. f. Berta Schaaf,
Jgd. f. Ernst Cantzler u. Gertrud
Schulz

18.30  Jac Vorabendmesse (Be)

Palmsonntag, 05.04.
Kollekte für das heilige Land
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hl.  Messe (Ad)
10.00  KM Hl.  Messe (Ig)
10.00  Jac Krabbelgottesdienst
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

Palmprozession mit Kinderkirche
in bes. Meinung, Jgd. f. Michael
Schindler

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
mit Prozession
gest. v. Familienliturgiekreis

11.30  Jac Familienmesse (To)
11.30 Palmweihe in der evgl.

Stadtkirche anschl. Prozes-
sion nach St. Peter und Paul

12.00  PP Hl.  Messe (Bü)
es singt die Jugenschola
Jgd. f. Hans Bertenburg u. Georg
Hoven, Jgd. f. Heinrich Thissen

18.30  PP Abendmesse (To)
f. Ehel. Hermann Poensgen, Jgd.
f. Gerhard Staschek

In allen heiligen Messen werden an diesem
Wochenende Palmzweige geweiht!



Pfarrei St. Peter und Paul - Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

St. Suitbertus
Schützenstr. 58
Tel. 86 33 50, Fax:86 33 560
Bürozeiten:
Mo  15.00 – 18.00 Uhr
Mi   08.30 – 12.00 Uhr
Do.  09.30 – 12.00 Uhr

E-Mail:
pfarrbuero@st-suitbertus-ratingen.de
Internet: www.st-suitbertus-ratingen.de

Zentralbüro St. Peter und Paul und
Friedhofsverwaltung des kath. Friedhofs
Grütstr. 2
Tel. 2 60 41; Fax 2 38 86
Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Fr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Do. 09.30 – 13.00 Uhr
Di u. Do 16.00 – 19.00 Uhr
In den Ferien samstags geschlossen!
E-Mail:
pfarrbuero@st-peterundpaul.de
Internet: www.st-peterundpaul.de

Herz Jesu
Rosenstr. 40a
Tel. 84 77 79, Fax 84 77 52
Bürozeiten:
Mi    16.00 – 19.00 Uhr
Do.   09.30 – 13.00 Uhr

E-Mail:
Herz.Jesu.Ratingen@t-online.de

St. Jacobus der Ältere
Grashofweg 12
Tel. 5 01 06, Fax 5 25 47
Bürozeiten:
Di  09.00 - 12.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
pfarrbuero@st-jacobus.de
Internet: www.st-jacobus.de

Seelsorgeteam:
Pfarrer Benedikt Bünnagel, (Bü), Grütstr. 4, Tel. 2 66 45
Pater Adam OFM Conv., (Ad), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 558
Pater Witold OFM Conv., (Wi), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 555
Pater Tomasz OFM Conv., (To), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 553
Pfarrer i.R. Egon Beckers, (Be), Grashofweg 12, Tel. 106990
Pastoralreferent Joachim Lenninghausen, (Le), Grütstraße 6, Tel. 135385
Pastoralreferentin Annette Blazek, (Bl), Jacobusgasse 3, Tel. 51062
Krankenhausseelsorger: Pater Ignacy OFM Conv., (Ig), Tel. 851-0
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